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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. probinzigl⸗Jntelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 82. Freitag, den 9. April. 184g. 


s d Angemeldete Fremde 
Angekommen den 7. und 8. April 1847. 
Die Herren Gutsbesitzer Graf von Kayſerling aus Neuſtadt, Steffenhagen 
aus Königsberg, Herr Kaufmann Gerke aus Berlin, leg. im Engliſchen Hanfe. 
Herr Doktor R. Krieſe nebſt Fräulein Schweſtern aus Dirſchau, Herr Kaufmann 
A. Roll aus Tilſit, log. ien Deutſchen Haufe. Herr Kaufmann Earl Panſch aus 
Berlin, Herr Oekonom Leopold Strambowsky aus Stargardt, Herr Gutsbeſitzer 
Auguſt Meſeck aus Kreifkohl, Herr Juſtiz⸗Commiſſarins Friedrich Menning nebſt 
Familie und Frau Director Griebe aus Reuſtadt, Herr Canzelei » Director Louls 
Oleff nebſt Familie aus Thorn, log, in den drei Mohren. Die Herren Kaufleute 
Lepp aus Tiegenhof, W. L. Packwod aus London, R. Appel, G. Sguarkowius, O. 
Höigel aus Graudenz, Schwedt aus Elbing, Herr Candidat der Theologie Vorpahl 
aus Stenzlau, Herr Opernfänger A. Hinterberger nebſt Gattin aus Baiern, Herr 
Mechauicus Schwarz aus Cöslin, Herr Guts beſiczer von Below aus Babalitz, Herr 
Director Meyen aus Berlin, log. im Hotel du Mord. Herr Gutsbeſitzer Merker 
aus Nohlau, Herr Maſchinenbauer Schatz aus Berlin, log. im Hotel d' Oliva. Hert 
Gutsbeſitzer von Horn nebſt Gemahlin aus Damaſchken, log. im Kotel de Thorn. 
Die Herten Gutsbeſitzer von Zitzwitz aus Lauenburg, Zielke aus Kolkopf bei Neu 
ſtadt, log. in den zwei Mohren. EN 


Bekanntmachung. f 
1 Der Kaufmann Scholle Goldſtein hieſelbſt und deſſen Ehefrau Jeazeſte 
geb. Kauffmann, haben durch einen vor Eingehung der Ehe, bei dem Königlichen 
Land» und Stadtgerichte zu Thorn unterm 5 März o. verlantbarten Vertrag, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdes, für die Mauer ihrer Ehe ausgeſchloſſen. 
ö Dauzig, deu 25. März, 1847. a 
Köoͤnigliches Land ⸗ und Stadt⸗Gericht. 
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a AR Karl NIL 
2. Am 2 . von 2 89 uhr ! L N im Jan zenſchen Hofe 
Reimers walde . in gerichtlicher Auction verkauft werden: Be: 

div. Meubeln, Betten, Wiethſchafts⸗ und Ackergeräthe, Wagen, Schlitten, 
Geſchirre, inigl. Pferde, Kühe, Schweine, 3 Scheffel Weitzen, 10 Scheffel Berſte, 
30 Scheffl Hafer ꝛc. Stobbe, als gericht. Auctions⸗Kommiſſatius. 

N W n e n g. 8 
3. Die Verlobung ihrer Tochter Leontine mit dem Herrn Prediger Schaper 
in Rambeltſch brehrt ſich hiemit Hart beſonderer Meldung ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 5. April 1847. die verwittwete Polizeiſecretair Neumann. 

Als Aellodte empfehlen ſich: 1 


Leontine Neumann. 
Reinhold Schapec, Prediger. 


Todesfälle. 


4. Den am 7. d. M., Abends 73% Uhr, im 69ſten Lebensjahre am Lun ⸗ 
genſchlage unerwartet erfolgten Tod ihrer guten Mutter und Schwiegermutter, 
der verwittweten Glaſermeiſter Catharina Glinski geb. Broun zeigen Verwand⸗ 
ten und Freunden tief betrübt an die Hinterbliebenen. 


5. Heute Morgen um 1 Uhr entſchlief fanft, nach mehrjährigen Bruſtleiden, 
mein geliebter Mann, der hieſige B e BEN ; 
x Carl Julius Paulsen, 
im noch nicht vollendeten 30ſten Lebensjahre. Tief belrübt zeigen dieſes allen Freun⸗ 
den und Verwandten ergebenſt an 
TU die hinterbliebene Wittwe ſammt 2 kleinen Kindern. 
Danzig, den 8. April 1847. 


a eg * 
6. Sechſte und letzte Vorleſunz im Hotel de Berlin, 
zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten. 

Donnerſtag, den 15. April. Anfang 64 Abends. Herr Oberlehrer Dr. H. 
K. Schmidt: Ueber die Metamorphoſe der Thiere. 5 

Herr Stadtrath Zeinecke 1: Ueber die bürgerlichen Verhältniſſe der Juden 
in Deutſchland, vornämlich in Preußen. Ein Billet koſtet 10 Sgr. 
7. Im adeligen Gute Prangſchin iſt 1 Schmiede nebſt Wohngebäude und 
Garten von 1 Morgen 14 Ruthen groß, zu verkaufen. i ö 

8. Eine Lehrerin für weibliche Handarbeiten wird geſucht Bartholom. Kirchhof 
No. 1125, im Hinzergebäuoe. 

2. Wer in den Straßen vom vorſt. Graben bis zur Langgaſſei ein meublirtes 
Zimmer nebſt Kavinet zum 1. Mai zu vermiethen hat, ſende feine Adreßße vorſt. 
Graben No. 2084. B., 1 Treppe hoch, in den Nachmittags ſtunden ein. 
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heate r Anzeige ** 
Freitag d. 9. ae Beneſiz füt Frl. v. Marra: (Abo ant. No. 6.) 3. e. M. 
w. Lucia von Lammermoor. — 5 4 
3% Sonntag, den 11. April. Auf mehrfaches Begehren wiederholt: Der Lie⸗ 
bestrank. (Fit. von Marta wird wiederum die darin mit ſo 14 
großem Beifall aufgenommenen Einlagen * . 
Gen se. 
D Nününuauaunun Nun ununnundngun 
11. Konzert⸗ Anzeige. ö 
Die Unterzeichneten zeigen Einem geehrten Publikum ergebenſt an, daß das 
große Vocals und Inſtrumental⸗Konzert unter gefälliger Mitwirkung der Kaiſerlich 
Ruff. Hof⸗Opernſangerin Frl. v. Marra morgen, den 10. April, Nachmittags 31 
Uhr, im Artusbofe ſtattfindet. Das ausführliche Programm werden die Tages et⸗ 
tel enthalten, und führen wir hier uur die von Frl. v. Marra vorgetragenen Pie⸗ 
ven an: 2 + i 3 
1) Oeſtreichiſche Lieder. 
2) Cavatine aus „Robert der Teufels von Meyerbeet (in franzöſiſcher Sprache). 
3) COAOBEN (Nachtigall), ruſſiſches Nationallied. 
4) Aria alla Polacea aus der Oper Linda di Chamounix von Donizetti (in 
itatienifcher Sprache.) 5 15 
Die gefällige Muwirkung vieler geſchätzter Künſtler und Dilettanten macht es 
möglich, die Orcheſter⸗Piecen mit ſehr verſtärktem Orcheſter, wie das der Sympho⸗ 
nie⸗Konzerte, gu Ausführung zu bringen. 2 5 
Billets à 15 Sgr. find nur im Theater⸗Billet⸗Berkaufsbureau bei Madame 
Ewert zu haben. An der Kaſſe koſtet das Billet 20 Sgr. 
Auguſt Deneke. Richard Gente. 
12. Die aus der Stadtbibliothek entliehenen Bücher find, der Mer 
eadnung Eines Hochedlen Rathes gemäß, am 10., 14. oder 17. d. M. zur Revi⸗ 
ſion dorthin wieder abzuliefern. Dr. Löſchin. 
Am 3. April 1847, 


13. Ein in Altſchottland belegenes Grundſtück iſt unter ae De 


BEREBESS un 
Guam 


dingungen zu verkaufen durch den Commiſſionair Kenne in Dan am altſtädti⸗ 
145 Gre en auf den Brettern No, 301. . 


ohne aas gebildeten Familien, welche die hieſigen höhern Schulen beſu⸗ 

chen, finden anſtändige und freundliche Aufnahme unter Biligen Bedingungen Flei⸗ 

fehergefte Din, 455 * Etage. N * ER N 
8 im altes noch gut erhaltenes Schlafſopha und ohrſtühlt werden 

ſucht Langenmarkt Ns. 424., 2 Treppen hoch. a gs 

16. Häkergaſſe No. 1451, ſteht ein mahageni Sopha, mit Kuh⸗ und Pferdehaar 

ae wegen Abreife billig zu verkaufen. Ebendaſelbſt if eine Wohnung zu 
tmiethen. . 
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Beka aut machung. 


Bergiſch⸗Maͤrkiſche Eiſenbahn. 
Se, Cberban der Brücke über die Ruhr bei Weiter find folgende Hölzer 


A. Kiefern Göhren ) el z. 
1) 10 Stück Wohlen von 435 F. Länge 1 F. Breite u. 3 Zoll Stärke, 


Bir 40°» = deögl. des gl. 
3) 4886 „ 363 »bdcsgl. desgl. 
F s 337 dezsͤgl. f desgl. 
5) 6 ˙1 1 „ 30 „deal. desgl. 
6) 8 . „267 „desgl. desgl. 
7) 1390 „ 20 desgl. desgl. 
8) 188 „ 10 ⸗ desgl. desgl. 
9) 200 5 3 x 10 > 4 desgl. desgl. 
10) 760 Dielen 10 1 F. Breite u. 13 3. Stärke, 
11) 300 s 4 7 173 5 8 Zoll Breite u. 2 . D 


12) 5333 Quadratfaß⸗Fuß Dielen von 2 Zoll Stärke. 
(Der hieraus zu folgernde Belag zerfällt in drei Streifen von 4737 Fuß Länge 
und reſp. 3 Fuß 512 Zoll, 3 Fuß 113 Zoll und 3 Fuß 5 43 Zoll Breite, des 
ten Langſtöße in 34 Fuß Eutfernung fallen, und deren kürzeſte Piegen 135 F. 
halten müſſen. Die Preite der einzelnen Piece iſt zwiſchen 6 u. 12 Zoll zu 


laſſen.) R : 
13) 144 Steck Balken von 18 Buß 6 Zoll Länge u. 6 à 10 Zoll Stärke, 
14) 200 Hölzer ⸗ 4 3 „ „ 8 3 38 „ K 


15) 144 = * 3 9 3 8 5 id 5 ä 7» 2 

16) 43 * * 8 2 308 „ „ 68 7 a 

177 8 „Schwellen von 20 Fuß Länge und 5} a 10 Zoll Stärke, 

18) 16 — 2 „ „ble “ 

19) 24 D 3 „ 20 1 e a 

20) 33 „ Sicherheitsſchwellen v. 31 Fuß Länge u. 7 a 12 3. Stärke. 
B. Sichen h ölzer. 


9 144 Stück Balken von 18 Fuß 6 Zoll Länge und 10 à 12 Zoll Stärke. 
2) 2 w . 1 1 „ 10 Ge 5 

Lieferungsluſtige werden aufgefordert, die Bedingungen in der Expedition der 
Danziger Zeitung einzuſehen und ihre Forderungen bis zum 15. Mai d. J. bei 
uns einzureichen. 

Elberfeld, den 30. März 1847. . 5 
Die Direction der Bergiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft. 
18. Den geehrten Herrſchaften mache ich bekannt, daß ich ſowohl grobe als 
feine Wäſche, ſowie feine und wollene Kleider, Gardienen aller Art, aufs ſchönſte u. 
bdilligſte waſche. Zu erft. Spendhausſche Neugaſſe neb. d, Spendh. 1265., Thüte 7. 
19. Umfände halber wird eine Mitbewohnerin geſucht ee 827. 

Beilage. 
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Bellage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
No. 82. Freitag, den 9. April 1847. 

RENTE ERREGER RUE ne u 


20. Scandinaviens Bors, Seifengaſſe, empfiehlt werthen Gäſten iht 
neu eröffnetes, freundliches, nach der Langenbrücke belegenes. Gaſtzimmer. - 


21. Mein-Comtoir ist jetzt Jopengasse 729. 

5 Hermann Pape. 
22, Ein Haus auf der Rechtſtadt, welches einiger Reparaturen bedarf, mit 6 
Zimmern und vielen Bequemlichkeiten, it Umſtände halber ſehr billig zu verkaufen 
und kann nöthigenfalls auch gleich bezogen werden. Näheres Langeumarkt 424., 
2 Trepper hoch. a ER 
23. Ein zweirideriger Wagen oder Gig wird zu kaufen geſucht. Adreſſen im 
Intelligenz⸗Comtoir unter B. B 
24. Der Wiederbringer e. verloren Zollſtockes erh. Schmiedeg. 100. e. Beloh. 
25. 1000 Jr ſiud auf ein ländliches Grundſtück zu begeben. Ein Näheres 
Breitgaſſe 1209. 
26. Ich wehne in der Langgaſſe No. 520. im Haufe des Herrn Kövenkamp. 

- Lewis, Profeffor der engliſchen Sprache. 


2. Em temattes Muͤhlengrundſtuͤck mic wackere und Land ia bil 
lig zu verkaufen. Näheres in der Töpfergaſſe No. 75. R. a i 
28. Da ich meine Bücherſammlung ordnen will, fo erſuche ich Jeden, der von 
mir Bücher hat, ſelbige mir zuzuſchicken. J. G. Schindler. 
Sn aenununnaunnanuunenun nun 
29. Breitgaßfe 1107. a. find in Folge einer Verſetzung fofort von 9 bis 8 
2 1 Uhr aus freier Hand verſchiedene Meubel pp. zu verkaufen. Auf 2 Tru. 18 
3% meaur, 1 Damenſchreibtiſch, 1 Servante, 1 Sopho, 1 Tiſch und Stühle v. 1g 
Mahagoni, ganz neu und elegant, auf einen Leichtſchen Flägel, auf feines Ze 
Ses und 2 elegante Wiener Leuchter wird un ee 
*. * wi Bra 2°, 
30. Es werden 500 n Benden der Rechtſtadt zur 1 Stelle geſuchtz 
wer ſelbige begeben will, beliebe feine Adreſſe im Intelligenz⸗Comtois unter Litt, 
A. G. einzureichen. 5 1 
31. H. Ab. Kalbsbrat. u. Rührei. Frühſt. eing. Lachs a P. 2 fg. a. Frauenth. i. d. 2 Fl. 
32. Ein Burſche, der die Schuhmacherei erlernen will, kann ſich melden Fau⸗ 
len- u. Bieitgaſſen Ecke, Eingang Faulengaſſe 1056. E. Witte. 
!!!! NIE, x 
33. 2ten Damm 1979. ift eine Laden ⸗Elage parterte, ſowie auch eine Stube 
mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. 
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34. Langgaſſe 394. iſt die Hau ge⸗Etage, beſtehend aus 7 aus 3 

= einanderhöngenden Zimmern, Küche, Mädchenitube, Keller ꝛc., zu vermiethen 9 

Fund ſogleich zu beziehen? wenn es gewünſcht wird, kann die Wohnung auch 0 
von 5 Dimmern vermiethet werden. 


= 
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35. Holzg 34. iſt eine Stube (part) a. Abſteigequart b. a. e. einz. Perf zu v. 
36. Eine Obergelegenheit für ſtille Bewohner it zu verm. hohe Seigen 1135. 
37. Ein meubl. freund. Zimmer iſt unweit der Lohmühle 486. zu vermiethen. 


38. A. Damm 1429. iſt 1 Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

39. Ein Grundſtack Schidlitz 966. iſt fofort in. allen Bequemlichkelt. zu derm. 

40. Heilige Geiſtgaſſe, ohnweit des Glockenthors, No. 1974. ſind zwei Stuben 

mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. \ 

41. Dreitgaffe No. 1027. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 4 Zimmern nebſt 

Küche, Boden und Holzgelaß an ruhige Bewohner zum October zu vermiethen. 

42. Heil. Geiſtgaſſe 779. find Stuben mit auch ohne Meubeln ſogleich zu verm. 

„ ee ei 6 

43. Mittwoch, den 14. April 1847, Vorminags 10 Ur, wird der Mäkler 

Jantzen im Haufe Ankerſchmiedegaſſe No: 179. an den Meiſtbietenden gegen baate 

Zahlung in öffentliches Aucrion verkaufen: - \ 5 

Eine Partie achte Bordeaux⸗Rothweine in Flaſchen, 

namentig. CAteau Margaux, Chateau la Rose, Cha- 

’ * » 

teau q Eau, Chateau la Fitte und mehrere andere Sorten. 
Ein Reſtchen Rheinweine auf Flaſchen. 

a 22 Getreidepkaͤne und 60 Pfd. Schellack 


ſollen bei Gelegenheit der Auction am 12. April o., im Lokale Holzgaſſe Ro. 30., 
ausgeboten und verſteigert werden ; 
- I T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen im Danzig. | 
R Mobilia oder bewegliche Sachen. a ** 
8. Die erwarteten Thermometer in allen Gattun⸗ 
gen von den einfachſten bis zu den eleganteſten, erhielt und empfiehlt das Com- 
miſſtons⸗Lager bei FJ. Prina, Langgaſſe No. 396. 


46. Mit dieſem Intelligenz Bette erfolgt eine Beilage, betteſſend die am 31. 
v. M. anf der Reſſource Concordia ſtattgehabte General⸗Verſammlung. 
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